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Den neuen Alltag  
bewältigen

Lokale Flüchtlingsarbeit und 
Migrantenorganisationen. Jetzt.

Dialog
konfer

enz
*

lokale Flüchtlingsarbeit

Ein Projekt von:

Dr. Andrea Hanke, Dezernentin für Soziales,  
Schule, Gesundheit und Jugend, Stadt Braunschweig
Birgit Zoerner, Dezernentin für Arbeit,  
Gesundheit, Soziales, Sport und Freizeit,  
Stadt Dortmund
Dr. Delal Atmaca, Vorstand DaMigra e.V., 
Dachverband der Migrantinnenorganisationen
Harald Löhlein, Abteilungsleiter und Fachreferent für 
Flüchtlingshilfe, Der Paritätische Gesamtverband
Andreas Germershausen, Integrationsbeauftragter des 
Berliner Senats (angefragt)

Moderation: Dr. Wilfried Kruse, Mitglied des Projekt­
leitungsteams samo.fa

16.15	 SCHLUSSBETRACHTUNG  
UND ABSCHIED 
Dr. Ümit Koşan, Vorsitzender  
Bundesverband NeMO

16.30	 ENDE DER VERANSTALTUNG  

PROGRAMM

11.40	 »GEFÜCHTETE. NEUER ALLTAG.«  
samo.fa Film

12.00	 GESPRÄCHSRUNDE  
zu den Handlungsfeldern:
•	 Bildung und Ausbildung
•	 Arbeitsmarkt

Externe Expert*innen:
Dr. Jutta Aumüller, Integrationsforscherin, Schwerpunkt 
Arbeitsmarkt, Fachbereichsleiterin Wohnen und Be­
gleiten II,  
CJD Berlin-Brandenburg
Dr. Samad Berdjas, Teamleiter bqn Berlin „Berlin 
braucht dich!“

Expert*innen aus den lokalen  
samo.fa-Projekten:
Tülay Zengingül, Netzwerkbegleiterin West 

12.50	 MITTAGSPAUSE

13.40	 GESPRÄCHSRUNDE  
zu den Handlungsfeldern:
•	 Gesundheit
•	 Wohnen und Zusammenleben vor Ort

Externe Expert*innen:
Isabella Bauer, Friedensforscherin, Beraterin und  
Journalistin

Expert*innen aus den lokalen  
samo.fa-Projekten:
Elizabeth Beloe, Netzwerkbegleiterin Nordost
Beatrix Butto, Netzwerkbegleiterin Süd

14.30	 MIGRANTENORGANISATIONEN 
Ein Anker im Alltag. Ein Austausch.

	 ZWISCHENTÖNE
	 Integrationsband Berlin 

15.15	 MIGRANTENORGANISATIONEN 
in der lokalen Flüchtlingsarbeit  
unverzichtbar.

Gesprächsrunden u.a. mit:
Thomas Delling, Bürgermeister der 
Stadt Hoyerswerda

FLÜCHTLINGSARBEIT IN DEUTSCHLAND
Ein Ziel der Dialogkonferenz auf Bundesebene ist zum einen, eine Bilanz 
des bisherigen Engagements von Migrantenorganisationen für Geflüchtete 
vor Ort zu präsentieren und dabei gezielt Handlungsempfehlungen für die 
Politik zu formulieren. Gleichzeitig liegt ein besonderes Augenmerk auf den 
Zielen für das Jahr 2018.

Die Dialogkonferenz ist – wie die Projektarbeit vor Ort – darauf ausgerichtet,  
einen kooperativen Dialog anzustoßen und auszubauen. Experten aus 
den Reihen der Wissenschaft, aus Bundes-, Landes- und kommunalen 
Integrationsstäben und Vertreter anderer Verbände sind hierfür zum  
gemeinsamen Dialog eingeladen.

DEN NEUEN ALLTAG BEWÄLTIGEN
Lokale Flüchtlingsarbeit und Migranten­
organisationen. Jetzt.

10.00	 ERÖFFNUNG
	 Katarina Niewiedzial, Integrationsbeauftragte des  

Bezirks Pankow
Dr. Claudia Martini, Referentin der 
Bundesbeauftragten

	
10.20	 EINFÜHRUNG 

Dr. Ümit Koşan, Vorsitzender Bundesverband NeMO

	 ZWISCHENTÖNE
	 Integrationsband Berlin

10.40	 WILLKOMMEN UND ALLTAG  
Flüchtlingsarbeit in Deutschland – Ein Input 
Prof. Dr. Werner Schiffauer, Europa-Universität  
Frankfurt (Oder) und Vorsitzender „Rat für Migration“

Faktencheck
•	 Übergriffe / gesellschaftliches Klima 

Tahera Ameer, Amadeo-Antonio-Stiftung
•	 Abschiebung 

Miltiadis Oulios, Journalist Düsseldorf
•	 Geflüchtete im Spiegel der Medien 

Dr. Mehmet Ata, Mediendienst Integration

VERANSTALTUNGSORT
Palais Kuturbrauerei 
Schönhauser Allee 36 | 10435 Berlin

MODERATION

Shai Hoffmann, Schauspieler, Musiker und  
Entrepreneur
Ragna Melzer, Beraterin und Moderatorin

VERANSTALTUNGSORGANISATION
Bundesverband NeMO e.V.  
Beuthstraße 21 I 44147 Dortmund 
Tel.: 0231 28678-754 I E-Mail: info@bv-nemo.de
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